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Liebe Göriacherinnen  

und Göriacher! 
 

Vor einiger Zeit habe ich mich 
Peter Wieland, Journalist beim 
Bezirksblatt, der Rede und 
Antwort zur Gemeinde Göriach 
gestellt . In diesem Interview ließ 
ich auch deutlich durchklingen, 

dass sich Europa künftig großen Herausforderungen und 
Umwälzungen stellen wird müssen. Diese Ahnung 
scheint jetzt konkrete Gestalt  anzunehmen.  
Ein unüberschaubarer Flüchtlingsstrom ist Richtung 
Europa unterwegs. Staaten, Institutionen geben offen zu, 
dass sie mit dieser Situation überfordert sind. Dieser 
neuerlichen "Völkerwanderung" gerecht zu werden, 
scheint sich zu einer unlösbaren Herausforderung zu 
entwickeln. Sie erzeugt Angst, Unsicherheit und 
Aggression. 
Die Auswirkungen der Kriege und Hungersnöte auf 
unserer Welt nehmen wir nicht mehr nur durch die 
Medien wahr, nein sie sind jetzt unmittelbar, im 
wahrsten Sinn des Wortes, vor unserer eigenen Haustüre 
angekommen.  
 
Als Bürgermeister werde ich mit den unterschiedlichsten 
Reaktionen auf diesen Flüchtlingsstrom konfrontiert. 
Wenn Menschen aus Moldawien bei uns einbrechen, 
Eigentum zerstören und stehlen, dann wird es 
unmöglich, Solidarität für Flüchtlinge zu gewinnen.  
 
Im selben Moment erzählt mir eine Radiologin aus 
Salzburg, die Flüchtlinge auf Tuberkulose mittels 
Lungenröngten untersucht, von Oberkörpern, die von 
Folterspuren förmlich übersät sind.  
Dieser Herausforderung müssen sich Europa, Österreich, 
unser Bundesland Salzburg und letztlich auch wir 
stellen. 
 
Lernen wir aus dieser Situation Dankbarkeit ob unserer 
eigenen wohlhabenden Situation, gegenseitige 
Wertschätzung, neu zu lernende Bescheidenheit und ein 
offenes Herz für Menschen, die in Not sind.  
 

Für die bevorstehende Urlaubs- und Ferienzeit,  
wünsche ich Euch und unseren Gästen,  
Tage der Freude, Ruhe und Erholung. 

 

 

Wohnraum für junge Erwachsene und Familien! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Als Bürgermeister bin ich bemüht, Wohnraum für junge 
Erwachsene und Familien zu schaffen. Zurzeit  sind zwei 
junge GöriacherInnen auf der Warteliste für eine Miet-
wohnung vorgemerkt. Alle Miet- oder Eigentumswohnungs-
wünsche etc. ersuche ich der Gemeindeadministration 
kundzutun. Ich kann mir durchaus vorstellen, dass ein tolles 
Projekt bei entsprechender Nachfrage realisiert werden kann. 
Auch junge Familien aus anderen Gemeinde sollen sich 
angesprochen fühlen, sie sind in unserer Gemeinde herzlich 
willkommen. 

Wer rast, verliert! 
In letzter Zeit  häufen sich die Beschwerden über Raserei 
innerhalb des Ortsgebietes. Hier darf ich an die geltende 
Straßenverkehrsordnung verweisen und an die 
Eigenverantwortung der AutofahrerInnen appellieren.  
 

Von Polizei und Sachverständigen für Verkehrssicherheit 
wurde die Empfehlung ausgesprochen, diese "Tempo Polzer"  
in entsprechend höflicher Form, persönlich zur Rede zu 
stellen. Seitens der Gemeinde werden Tempoanzeigen 
aufgestellt und die Polizei ersucht, Geschwindigkeits-
beschränkungen zu überwachen. Ich hoffe, dass durch 
Einsicht gelernt wird und nicht durch Bestrafung.  

Das Ortsgebiet in Wassering wurde Richtung Norden  
(Haus Christoph Grall und Sonja Lerchner) und Richtung 
Süden (Infrastrukturhaus) ausgeweitet, daher wurden die 
Ortstafeln entsprechend versetzt. Im Ortsgebiet sind max.  
50 km/h erlaubt bzw. ist die Geschwindigkeit den äußeren 
Verhältnissen und Gegebenheit anzupassen. 

Bgm. Mag. Reinhard Radebner Bgm. Mag. Reinhard Radebner 
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Feriencamps für Jugendliche 

 
Die Action Company veranstaltet im Mölltal/Kärnten in 
den Sommerferien echte Power-Ferien für Jugendliche 
im Alter von 10 bis 16 Jahren. 
 

Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein 
absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Urlaub 
einerseits als "Action-total" und andererseits als 
angenehme Entspannung.  
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Bungee-
Running, Soap-Football, Hochseilgarten, Expedition 
Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart, Mohawk-Walk, 
Gladiator und viele Trendsportarten sind die Zutaten für 
den aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die 
Camps ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges 
Rahmenprogramm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, 
Nachtexpedition und Showprogramm machen die Camps 
unvergesslich. 

Es gibt 4 Arten von Camps: 

Actioncamps: Termine: 12. bis 18. Juli, 18. bis 24. Juli,  
                         1. bis 7. August 
Funcamps:     Termine: 12. bis 18. Juli,  1. bis 7. August 
Englischcamps: 18. bis 24. Juli und 1. bis 7. August 
Mathecamp:   1. bis 7. August          
 

Die Pauschalpreise betragen 389,- Euro für die Funcamps, 
489,- Euro für die Actioncamps und 399,- Euro für die 
Lerncamps. 
 
 

Anmeldung und nähere Informationen:  
 

Mag. Herbert Lientschnig, Telefon  0664 /3412815    
oder  www.actioncamps.at  

 
 
 

Abendgymnasium Salzburg 
 
 
 

Unter dem Motto „Bildung ist Bewegung“ präsentiert das 
Abendgymnasium Salzburg sein neues Bildungsangebot 
im Internet (www.abendgymnasium.salzburg.at). 
 
Das Programm ist mit seinem Modulsystem 
maßgeschneidert für die vielfältigen Nutzergruppen. Ob 
alt  oder jung, von nah oder fern: Das Abendgymnasium 
bietet die passende Lösung, das Ziel Vollmatura zu 
erreichen. Vor allem für die Bewohner/innen von 
Landgemeinden und Eltern mit Kleinkindern bietet sich 
das Fernstudium mit nur zwei Abenden Unterricht in der 
Schule an. Zwei Drittel der Studierenden sind weiblich. 
Als öffentliches Gymnasium sind alle Angebote  
ohne Schulkosten. 
 
Individuelle Vorkenntnisse (durch Auslandsaufenthalte, 
Berufswissen oder Zeugnisse aus AHS und BHS) werden 
angerechnet. Im offenen Modulsystem mit 
Fernstudienanteilen kann die richtige Balance zwischen zu 
Hause lernen und der professionelle Gruppenarbeit  in der 
Schule gewählt werden.  
 

Informationen unter: 0662/434 575 oder 
www.abendgymnasium.salzburg.at 

 
Musterung 

Markus Moser war heuer  
der einzige Göriacher,  

der zur Musterung musste. 

 
 

Kürzlich hat mich ein junger Gast auf die gepflegte Landschaft 
und den Blumenschmuck in unserer Gemeinde aufmerksam  
gemacht. Er erzählte mir, dass dies in seiner Gemeinde, gelegen  
in der Südsteiermark, anders sei. Flächen, die nicht maschinell 
gemäht werden können, werden dem Wildwuchs überlassen, 
vielleicht eine vorübergehende Freude für den Imker, weniger  
eine Freude für die Gäste und für die Bevölkerung Vorort.  
 
Ich darf mich für die generelle Pflege des Ortsbildes recht  
herzlich bedanken und allen, die sich im speziellen um einen 
Blumenschmuck an den Häusern bemühen ein großes Lob 
aussprechen. Göriach ist im wahrsten Sinn des Wortes eine 
blühende Gemeinde.  

 
Bgm. Mag. Reinhard Radebner 
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Liebe GöriacherInnen! 
 
Auch wenn es in letzter Zeit viel 
geregnet hat, schaue ich sehr positiv 
und mit viel Sonneschein in die 
Sommersaison und bin überzeugt, 
dass auch heuer wieder viele Gäste zu 
uns nach Göriach kommen werden.  
 

Seit  dem 1. Juni sind auch die Mountinbike-Wege wieder 
offen, die bei allen Sportlern sehr guten Anklang finden 
und oft benutzt werden. 
Die Platzverschönerung beim Parkplatz Moa (alter 
Schießstand) ist in vollem Gange und sollte bald fertig 
werden. Dabei möchte ich mich bei der 
Waldgenossenschaft für die kostenlose Bereitstellung des 
Grundstückes sowie bei der Gemeinde für die finanzelle 
Unterstützung bedanken.  
 

Zum Schluss wünsche ich mir weiterhin eine  
so gute Zusammenarbeit  und viele Gäste für Göriach. 
 

 

 

Almmesse  und Almfest 

Die heurige Almmesse findet am Sonntag,  
den 26. Juli 2015, um 11.00 Uhr im Hüttendorf statt.  

 

Zelebriert  wird sie von Pfarrer Mag. Bernhard Rohrmoser. 
Anschließend: Almfest 

 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Die Musikkapelle und der TVB-Göriach 

 

GPixS 360 ° - Göriach interaktiv 

Der Mountainbike-Route Lungau extrem, 
die von der Wildbachhütte nach 
Hintergöriach und weiter über die 
Ederhütte und den Kürofenweg nach 
Lignitz verläuft, wird im neuen Teil auch 
interaktiv zur Verfügung gestellt . Die Umstellung auf ein 
schnelleres System wird demnächst durchgeführt. 
 
Jeder Betrieb bekommt die Möglichkeit, einen Link auf 
seine Hompage zu setzen bzw. wird auch diesen Link auf 
seiner Homepage einbauen können.  
 
 

Die bereits verfilmten Wege sind auf unserer Hompage 
www.goeriach.at ersichtlich. 

 

Termine: 
 

Almmesse: 26.07.2015 
 

Schafabtrieb: 26.09.2015 
 

Information - Meldeblätter 
 

Wir weisen darauf hin, dass immer für alle anwesenden 
Gäste bereits ausgefüllte Meldeblätter vorliegen müssen. 
Das Gesetz sieht vor, dass die Anreise der Gäste innerhalb 
von 24 Stunden gemeldet werden muss. Wichtig ist , dass 
die Meldeblätter mit der Anmeldung zumindest gleich nach 
Ankunft ausgefüllt  sind. Für den Fall von unangemeldeten 
Kontrollen sind diese vorzulegen. 

Neue Ansichtskarte 
Hüttendorf 

Im Winter wurden neue 
Ansichtskarten vom 
Hüttendorf gedruckt.  

Diese sind um € 0,50 im 
Gemeindeamt erhältlich. 

Obmann Franz Grall             

 

Bauernherbst - Schmankerlwochen 

Im Rahmen des Bauernherbstes finden in unseren 
Gasthöfen zu folgenden Zeiten Schmankerlwochen statt . 

Gasthof Lacknerhof: 22. - 30. August 2015  
Schmankerlwoche mit Schafaufbratl´n 

 
Gasthof Bauer: 29. August - 6. September 2015 
Verschiedene Wildgerichte und Schafaufbratl´n 



 

 

Radfahrprüfung 2015 

Am 13. Mai 2015 hat Andreas Zehner nach 
fleißigem Lernen und Üben in der Schule, 
aber auch zu Hause, die Radfahrprüfung 
erfolgreich abgelegt. Bei der praktischen und 
anschließenden theoretischen Prüfung konnte 
er sein Können und breites Wissen unter 
Beweis stellen. 
Auf diesem Wege möchten wir ihm nochmals 
herzlichst dazu gratulieren! 

Volksschule 
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Besuch beim Bürgermeister 
 

Im Rahmen unseres Jahresthemas  
„Der Lungau – mein Heimatbezirk“ im 
Sachunterricht durften die Schüler/innen der  
3. und 4. Stufe gemeinsam mit ihrer Lehrerin 
Elisabeth Piendl den Bürgermeister  
Mag. Reinhard Radebner im Gemeindeamt 
besuchen.  
Wir erfuhren, welche Aufgaben ein 
Bürgermeister, die Gemeindevertretung und 
seine Mitarbeiter zu bewältigen haben. In 

diesem Zusammenhang erklärte er auch, wie die Gemeindevertretung 
aufgebaut ist  und wer zu seinen Mitarbeitern zählt. 
Er schilderte uns seine Tätigkeiten, die sich um das Wohl der 
Bevölkerung drehen. Diese betreffen beispielsweise die Verwaltung der 
Finanzen, den Brandschutz, die Erhaltung der Volksschule und vieles 
mehr.  
Es war eine tolle Unterrichtseinheit, die sehr schnell verging und an die 
wir gerne zurück denken. Als Dankeschön für die Einladung haben wir  
ihm gleich zu Beginn eines unserer Lieblingslieder ‚Springt da Hirsch‘ 
vorgesungen. Auch an dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön 
für die Einladung.             

 
Neue Medien 

Im Schuljahr 2014 bekam unsere Schule neue Medien: 
Zwei Visualizer, 10 neue Computer und für eine Klasse 
sogar ein Whiteboard mit einem Laptop, mit dem man 
sich auch Filme anschauen kann. 

Die Kinder und die Lehrer sind ganz angetan. Da gibt 
es Kommentare von den Kinder: „Wir schreiben gerne die Lernwörter 
auf dem Whiteboard, rechnen und zeichnen. Das Tollste ist , dass wir 
alles mit einem Knopfdruck löschen können und kein Tafellöschen 
mehr nötig ist!“. „Am Computer schreiben wir oft unsere Aufgaben  
aus dem Buch, schöne Gedichte mit verschiedenen Schriftarten und 
Farben, suchen etwas im Internet oder üben mit CD’s. Danke!“ 

„ Unter den „Wischi“- wie der 
Visualizer liebevoll von den 
Kindern genannt wird - kann die 
Lehrerin ein Arbeitsblatt legen 
und direkt ausfüllen. Da wissen 
wir dann genau, was wir tun 
sollen. Auch Bilderbücher kann 
man sich genau anschauen!“ 

Wir bedanken uns herzlich für 
diese Medien, die uns das 
Schulleben erleichtern.  

Virgil Lankmayer nahm 
heuer am Wettbewerb 
„Känguru der 
Mathematik“ teil und 
wurde ausgezeichneter 
13. von 135 
Teilnehmern im Land 
Salzburg!  

Wir gratulieren! 

Am 18.und 19. Juni fand in Tamsweg die 
Leichtathletik-Bezirksmeisterschaft statt . 

Seifter Benjamin (2. Stufe), Santner Julia 
und Fuchsberger Dominik  (3. Stufe) 
vertraten unsere Schule mit respektablen 
Leistungen. 
 

In der Einzelwertung 
Schlagball wurde 

Michaela Lerchner  
(3. Stufe) sogar 

Bezirksmeisterin. 
 

Wir freuen uns  
und gratulieren  
sehr herzlich!             

  

Karin Braunsteiner 

Piendl Elisabeth 

Karin Braunsteiner 

Piendl Elisabeth 
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Workshop  
„ ICH & DU - AEIO U“ 

 

Am 23. März 2015 besuchte uns 
Herr Heitzmann Anton im Rahmen 
des „generationen-übergreifenden 
Lesens“. 

Er stellte sein überarbeitetes Buch 
der „Lungauer Volkssagen“ vor, 
indem er selbst, Eltern, Lehrer und 
auch Kinder Sagen vorlesen 
durften.  
Die drei Gnome Mauxl, Michl und 
Tamsl begleiten die Leser durch das Buch. Herr Heitzmann 
erzählte zwischendurch nette Geschichten über den Lungau. 
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei. 

 
 

Leserstimmen 

Am 15. April 2015 wurden wir in die 
Gemeindebücherei eingeladen. Karin 
Seifter stellte uns sechs Kinderbücher 
vor. Jeder Schüler durfte sein 
Lieblingsbuch auswählen und dafür 
seine Stimme auf einer Karte abgeben. 
Jede abgegebene Stimme nimmt an 
einer Verlosung teil. 
Vielleicht gibt es einen Gewinner  
unter uns! 

 
Schule  und Sport 

 

Am Montag, den 08.06.2015, 
hatten wir einen ungewöhnlichen 
dreistündigen Kurs zum Thema 
„Teambildung“.  
Wir machten viele Spiele, bei 
denen es wichtig war, als Team 
fest zusammen zu helfen. So 
führten wir uns paarweise im Wald 
über Hindernisse, wobei ein 
Partner blind war, wir mussten im 
Wald Buchstaben suchen und im 
Team ein Wort finden,…. 
 

Es war ein spannender, lustiger 
und kurzweiliger Vormittag. Vor 
allem aber merkten wir, wie leicht 
es wird, wenn alle gemeinsam an 
einem Strang ziehen. 

 

DANK 
 

Sehr herzlich bedanken möchten 
sich die Kinder und die Lehrerinnen 
der Volksschule bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Göriach!  
OFK Alois Macheiner und seine 
Kameraden verstehen es immer 
ausgezeichnet, die jährliche 
Brandschutzübung zu einem 
Erlebnis werden zu lassen. 
Neben dem Üben des richtigen 

Verhaltens im Brandfall erhalten die Kinder auch immer 
wieder im Rahmen von Schwerpunktthemen sehr 
anschaulich Einsicht in die vielfältige Arbeit der 
örtlichen Feuerwehr. Auch für die anschließende Jause, 
vorbereitet von Doris Macheiner, ein herzliches 
DANKE!            

Susanne Priesel Susanne Priesel 

Susanne Priesel Karin Braunsteiner 



 

 

 

 
Dazwischen waren 
noch Herby und sein 
Hund Jimbo bei uns 
zu Besuch, weil wir ja 
von den Lungauer 
Biosphären-Fexen 
noch den Gutschein 
für den gewonnenen 
Fotowettbewerb vom 
letzten Jahr hatten. 
 
Er hat eine ganz tolle 
Wanderung durch 
Göriach mit uns 
gemacht. 
 
 
 

Natürlich waren wir auch wieder beim Mariapfarrer 
Prangtag vertreten. Und nun lassen wir die Seele wieder 
baumeln und frönen dem schönen Sommerwetter. Wir 
gehen in den Wald, in den Garten und auch mal baden, 
wenn es weiter so schön bleibt. Und gerne würden wir 
wieder einen Wandertag ins Hüttendorf machen. 
 

In diesem Sinne wünschen wir  
Euch allen einen schönen Sommer! 

Andrea und Kinder 

Kindergarten 
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Liebe GöriacherInnen! 

 

Gleich nach den Osterferien haben wir mit unseren Farbenwochen begonnen. Es drehte sich 
alles um unsere vier Grundfarben. Wir haben die Farben kennengelernt, erfahren, wie man 
sie mischt, aus allen Farben etwas gemalt und gebastelt  und Lebensmittel in den bestimmten 
Farben gegessen. 
Wir haben oft festgestellt wo bei uns diese Farben zu finden sind und haben uns auf 
Farbensuche begeben. Fazit  aus diesen Farbenwochen war, dass unser Leben sehr bunt ist! 
Im April hat uns dann Frau Insp. Maria Berktold besucht und uns einige Tipps gegeben, wie 
wir unseren Kindergaren noch sicherer und schöner machen könnten, aber es hat ihr sehr 
gut bei uns gefallen und sie war ganz begeistert von unseren freundlichen und liebenswerten 
Kindern.  

Aber dann waren wir auch 
schon mitten in den 
Vorbereitungen für das 
Familienfest, das am 
Samstag, den 13. Juni 2015 
am Nachmittag war. 
 

Wir haben geprobt, 
gebastelt , gemalt und sehr 
viel Arbeit  mit den 
Vorbereitungen gehabt.  
Umso schöner war dann das 
Fest!! 

Die viele Arbeit hat sich 
ausgezahlt. 

Am 6. Mai haben wir in St. Andrä ein Theater besucht, zu 
dem wir von Robert Wimmer und Reinhard Siebenbürger 
eingeladen waren. Es war wirklich lustig, was kleiner Bär 
mit seinem Papa so alles erlebt. 
 

Wir besuchten auch wieder 
regelmäßig die Bibliothek 
und haben ein paar neue 
Bilderbücher kennengelernt, 
die uns Karin vermittelt  hat.  
Das ist  immer lustig, weil 
sie so spannend erzählen 
kann. 
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Bergab und doch Bergauf 

 
Der Abfahrtslauf ist  für Armin 
Assinger zur Metapher des Lebens  
geworden und zum Gegenstand von 
Reflexion. 
 
 

Dieses Buch verleiht einen Einblick in das Leben mancher 
Hochleistungssportler. Armin Assinger schreibt über das 
Leben, über Hochs und Tiefs, Ängste und Zuversicht, 
Freud und Leid, Motivation und Resignation. Über 
seelische und körperliche Befindlichkeiten, mit denen auch 
wir uns täglich zu beschäftigen haben. 

Lesesommer 

Auch heuer machen wir wieder mit beim Lesesommer. 
Hol dir den Sammelpass in unserer Bücherei, such dir die 

spannendsten Bücher – und schon kann es 
losgehen! Tolle Preise warten auf dich! 

Die Salzburg AG sponsert tolle Preise für die 
Leserinnen und Leser:    

• iPad mini 3 
• iPad mini 
• Rucksäcke und USB-Sticks 
 

Außerdem gibt es 2 x 2 Skybox-Karten für 
ein Fußballspiel in der "Red Bull Arena" zu gewinnen. 

Kinder unter sieben Jahren können eines von drei tiptoi: 
Starter-Sets mit Stift  und Buch gewinnen, weiters die 
beliebten Original Land-Salzburg-Kuschellöwen mit 
einem Buch! Für jeden vollbeüllten Lesepass gibt es auch 
eine Kleinigkeit  aus der Bücherei. 

Waltraud Grall 

 
 

Das Rosie  - Projekt 
 
Ein Roman von Graeme Simsion 
 
Don Tillmann ist hochintelligent, 
sportlich, erfolgreich – und er will 
heiraten. Allerdings findet er 
menschliche Beziehungen oft höchst 

verwirrend und irrational. Was tun?   
Mit einem 16 – seitigen Fragebogen will er auf 
wissenschaftlich exakte Weise die ideale Frau finden. Also 
keine, die raucht, trinkt, unpünktlich oder Veganerin ist . 
 

Und dann kommt Rosie:  Unpünktlich, Barkeeperin, 
Raucherin……. 

Gefühle haben ihre eigene Logik!! 

 
Zeitschriften 

 
Neu in unserem Zeitschriften-
sortiment ist  die Ausgabe der 
BERGWELTEN, ein Magazin, in 
dem unsere Berge und viele schöne 
Wandermöglichkeiten beschrieben 
werden. 

 

Homepage: www.goeriach.bvoe.at 
 

Die neuesten Bücher unserer Bücherei sind auch im 
Internet ersichtlich. Unter goeriach.bvoe.at  
kann man unsere Neuzugäng durchschauen. 

 

Lesung mit Frau Elisabeth Krug 
 

Am 15. April durten wir Frau 
Elisabeth Krug aus Lessach in der 
Bücherei begrüßen. Sie las aus ihrem 
Buch „War das schon das 
Wirtschaftswunder“ und erzählte aus 
ihrer Kindheit in Wien und ihrer 

Übersiedelung in den Lungau.  
Ein sehr persönlicher und interessanter Nachmittag. 

 

Leseigel 
 

Aus einer spontanen Idee von Elfriede Radebner 
entstanden wunderschöne Leseigel aus alten Büchern. Die 
Kinder falteten geduldig jedes einzelne Blatt und durften 
anschließend ihre Leseigel mit nach Hause nehmen. 
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Unser neues Landjugendjahr 2015/16 starteten 
wir wie gewohnt mit dem traditionellen 
Osterball am Ostersonntag. Dabei nahmen wir 
diesmal den Weg nach Lamprechtshausen auf 
uns – eine Fahrt, die sich auf jeden Fall gelohnt 
hat und ein toller Abend, an den wir gerne 
zurückdenken.   
Nur wenige Wochen später, am 19.04., waren 
wir zahlreich beim Vierer-Cup und 
Redewettbewerb in St. Michael vertreten. Mit 
ihren überzeugenden Reden erzielten Klara 
Naynar den 2. und Dominik Kössler den 3. 
Platz. Wir gratulieren den beiden zu diesen 
tollen Leistungen! 
 

 
Am 04.06. fand dann der alljährliche erste Prangtag statt.  
An diesem Tag wurde uns außerdem das Transparent für das 
Jahresprojekt der Landjugend Salzburg „Zusammenhalten /
Land gestalten“ überreicht, bei dem wir sehr gerne mitwirken.  
Neben diesem landesweiten Projekt liegen uns natürlich und 
besonders unser Ort und die unmittelbare Umgebung am 
Herzen. Deshalb stand am 06.06. das diesjährige 
Müllsammeln an.  

Mit dem zweiten Prangtag am 14.06. beschließen wir die erste 
Jahreshälfte – und freuen uns bereits jetzt auf das zweite 
Halbjahr 2015! 

Die Landjugendgruppe Göriach 

 

 
 

Kirchenchor Göriach 
 
Ich möchte mich für das Vertrauen, mir die Chorleitung des 
Kirchenchores zu übertragen, ganz herzlich bedanken.  
Mit großer Freude habe ich diese Aufgabe übernommen.  
 
Unser Mitgliederstand ist momentan auf 22 Frauen und Männer 
angewachsen. Falls noch jemand Interesse hat, bitte einfach bei  
mir melden und mitproben.  
 

Daniela Zehner     



 

 

Feuerwehr / Bildungswerk 
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Alarmstufe  3  

Übung beim 
Zechnerbauern 

 18.04.2015  
 

Übungsannahme: 
Stallbrand 

 
Ausgerückt sind: 

 
Insgesamt waren 106 Mann, davon 9 Atemschutztrupps im Einsatz. 

Gelöscht wurde von zwei Saugstellen mit insgesamt fünf 
Zubringerleitungen. Übungsleiter: HBm Schreilechner Josef 

 

Termine: 
 

16.08.2015 Maibaumumschneiden 

Bezirksbewerb in Lessach, am 23.05.2015 

 

Wir gratulieren unserer Altersgruppe zum  
Bezirkssieg in der Klasse Bronze B! 

 

Auch die Jugendgruppe erzielte in Bronze  
den 4. Platz und in Silber den 7. Platz! 

 
OFK BI Alois Macheiner 

LFWA – GÖRIACH 
BUS GÖRIACH mit 
LÖSCHANHÄNGER 
TANK - MARIAPFARR 
KLF Pumpe Bruckdorf 
TANK ST ANDRÄ 
KLF PUMPE LINTSCHING 
TANK TAMSWEG 

LF LESSACH 
LFWA- WEIßPRIACH 
DLK 23-12 Leiter Lungau 
ASF Atemschutz Lungau 
ELF Kommando Lungau 
AFK 1 
BFK 

 

Ora-Sammlung 
 

Bei der heurigen Sammlung für Bulgarien und Rumänien, 
die wieder von der Gedächtnistrainingsgruppe 
durchgeführt wurde, konnten viele, noch sehr gut 
brauchbare Sachen gesammelt werden. Ein großes 
Dankeschön an die Frauen und Männer, die bei der 
Sammlung und beim Verladen auf den LKW mitgeholfen 
haben. 
Von den vier teilnehmenden Orten aus dem Lungau 
(Zederhaus, St. Margarethen, Tamsweg und Göriach) 
konnten zwei volle LKW-Ladungen verschickt werden. 
Informationen über die Organisation, die hinter diesem 
Projekt steht, sind im Internet unter folgendem Link 
ersichtlich:  www.ora-international.at 

Waltraud und Johann Grall 



 

 

Musikkapelle 

 
Ostereiersuchen 

 

Am 06.04.2015 fand unser Ostereier suchen beim 
Gemeindezentrum statt. Es hat uns sehr gefreut, dass wir trotz 
Schneegestöber so viele motivierte Ostereiersucher bei uns 

begrüßen durften. Von den ganz 
Kleinen angefangen, haben alle 
fleißig gesucht und auch so einiges 
gefunden.   
Vergesst nicht die nächsten 
Veranstaltungen, wie die Almmesse 
im Hüttendorf am 26.07.2015, das 
Platzkonzert am 31.07.2015 und die 
Wanderung mit den Jungmusikern 
am 02.08.2015, bei denen ihr euch 
wieder Sticker für eure Pässe 
abholen dürft . 
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Flötenunterricht 
 

Aufgrund einiger Anfragen können wir in Göriach 
Flötenunterricht, 10 Einheiten zu je 45 Minuten 
anbieten. Den Unterricht würde Bayr Corinna 

übernehmen. 
Die Anmeldefrist  ist bis 14. August 2015. 

 
 

Bei Interesse könnt ihr euch bei unserer Jugendreferentin Alexandra 
unter 0650/4205109 oder moser-alexandra@gmx.net anmelden.  
 

Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns sehr freuen. 

 

Konzert 
 

Das diesjährige Frühlingskonzert der Trachtenmusikkapelle Göriach fand 
am 25.04.2015 in der voll besetzten Kirche in Göriach statt. Die Besucher 
bekamen ein abwechslungsreiches Programm zu hören, das von 
traditioneller Blasmusik bis hin zu modernen Klängen reichte. 
 

Das Konzert wurde auch als Anlass genommen, verdiente Musiker/innen 
auszuzeichnen. 
Den Jungmusikerbrief erhielt  Klara Naynar, die damit offiziell bei der 
TMK-Göriach aufgenommen wurde. Das bronzene Leistungsabzeichen 
durften wir Theresa Rottensteiner und Markus Moser überreichen.  
Für 10-jährige Mitgliedschaft erhielten Bernhard Draxl und Harald Draxl 
das Ehrenzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in Bronze. 
Kapellmeister Johannes Winkler erhielt das Ehrenzeichen der  
TMK-Göriach in Gold für 35 Jahre aktives Mitglied in der Musikkapelle. 
Das Ehrenzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in Gold erhielt  
Martin Moser für 40-jährige Mitgliedschaft. 
 

Die TMK-Göriach gratuliert den  
ausgezeichneten Musikantinnen und Musikanten recht herzlich! 

Die Trachtenmusikkapelle Göriach 

 

Musikantn Witz, lost s̀ zua: 
 

Beim Konzert lehnt sich ein Herr zum 
Nachbar und raunzt diesem ins Ohr: 

"Die Sängerin hat aber eine fürchterliche 
Stimme, wissen sie nicht, wo die ingehört?" ... 
"Das ist  meine Tochter!" antwortet der Nachbar. 
Aha, dann entschuldigen Sie, das wird 
vermutlich an der Melodie liegen, ich hätte  
gerne gewusst, wer das komponiert hat" ... 
daraufhin der Nachbar :   "Ich" 
 

Weitere Informationen und Bilder  
www.tmk-goeriach.at  



 

 

  Musikkapelle             |          Fairtraide 
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Terminvorschau TMK: 

 

26.07.2015 Almmesse und Almfest im Hüttendorf 

31.07.2015 Standkonzert der TMK-Göriach  

       beim Gemeindezentrum 

02.08.2015 Wanderung mit Jungmusiker/innen 

08.08.2015 Hochzeit Lisbeth und Gerhard Grall 

15.08.2015 Hoher Festtag in Mariapfarr (G7) 

05.09.2015 Bezirksblasmusikfest von Murau  

       in Predlitz 

13.09.2015 Samspitzmesse 

26.09.2015 Schafabtrieb im Hüttendorf 

 
 

FAIRTRADE-Gemeinde Göriach 
 
Am internationalen FAIRTRADE-Tag, dem 9. Mai, 
wurde im Hofladen beim Hiasnhof ein biofaires 
Frühstück angeboten. „Nimm a Häferl mit – es gibt 
Kaffee“ so lautete das Motto und zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, jung und alt konnten 
begrüßt werden.  
Es war ein ständiges Kommen und Gehen wobei jeder, 
die Produkte der Region in Kombination mit fair 
gehandelten Waren genießen konnte.  
Danke an alle die mitgeholfen haben – es war eine tolle 
Aktion und ich freue mich, wenn wir diese auch 
nächstes Jahr wieder so veranstalten können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leonhard Gruber 

 
 

Interview 
 

Diesmal freut es uns, ein  
Gründungsmitglied vorstellen zu dürfen. 

 
 

Seit wann bist du Mitglied bei der 
TMK Göriach? 
 

Willi: Seit dem die TMK Göriach im Jahre 1968 gegründet 
wurde.  
 
Was waren so die Highlights in deinen musikalischen 
Jahren? 
 

Willi: Die diversen Konzerte und Jubiläumsfeste im Ort, 
Bezirk und ausserhalb. Bezirksmusikfeste, Wertungsspiele, 
Ferienmesse in Wien (Spiel bei Autofahrer unterwegs), 
Bundesblasmusikfest in Wien, Fahrt nach Speyer (2000 Jahr 
Speyer), Aselfahrten (Besuch unserer Partnergemeinde).  
Die Errichtung unseres Proberaumes im Dachgeschoß der 
Schule geschah während meiner Zeit  als Obmann. 
 

 
 

Was war damals der Ansporn, ein Musikinstrument zu 
lernen? 
 

Willi:  Matthias Perner lud die musikbegeisterte Jugend von 
Göriach in die Stube vom Goaßa ein. Wir waren damals  
16 Mann und es wurde beschlossen, eine Musikkapelle zu 
gründen.  
Mit Hans Neubacher als Kapellmeister begannen wir zu 
proben und schon bald spielten wir einige Stücke. 
 
Warum Trompete? 
 

Willi: Damals wurde eigentlich das gelernt, was gebraucht 
wurde. Die Stärkeren ein größeres Instrument, die 
Schwächeren ein kleineres Instrument. Also spielte ich zuerst 
die ES - Trompete und danach habe ich umgestellt  auf erste 
Trompete. 
 

Was ist bei so einer Gesellschaft für dich das Schöne und 
würdest du ein Musikinstrument weiterempfehlen? 
 

Willi: Die Kameradschaft und der Zusammenhalt unter Jung 
und Alt. Bei der Musik sind alle gut aufgehoben. Man wird 
auch gleichzeitig in die örtliche Gesellschaft gut eingebunden 
und lernt Disziplin, Pünktlichkeit  und Kameradschaft. 
 
Ich kann nur jedem Kind und jedem Musikinteressierten 
empfehlen, ein Instrument  zu erlernen. Denn die Musik 
verbindet die Menschen und bringt viel Freude im Leben. 

 
Willi  



 

 

Verschiedenes 
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Chronik 

                                              Josef Wieland  zum 85. Geburtstag 

  

                                              Anna Daum zum 70. Geburtstag 

  

  

 

Wir gratulieren 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wir freuen uns über die Geburt von 

 

 

Alina Kienberger 
Wassering 54  

 
 

Wir trauen um 
 

Helene Pöllitzer 



 

 

Terminvorschau 

 

 
 

 Terminvorschau: 
 

 
26.07. Almmesse mit Almfest im Hüttendorf 
 11.00 Uhr  
 
31.07. Standkonzert der TMK—Göriach  
 Gemeindezentrum 
 
02.08. Wanderung mit Jungmusiker-/innen 
 
16.08. Maibaumumschneiden der FF-Göriach 
 
22.08. - 30.08. Bauernherbst Schmankerlwoche 
 Gasthof Lacknerhof 
 
29.08. - 06.09. Bauernherbst Schmankerlwoche 
 Gasthof Bauer 
 
13.09. Samspitzmesse 
 
19.09. Damenausflug 
 
26.09. Schafabtrieb im Hüttendorf 
 ab 10.00 Uhr 

 

 
 

kirchliche Termine: 
 

 
10.07. Rosenkranz, 19.00 Uhr 
 
24.07. Wetteramt für Fern, Pirka, Bueggen 
 bei der Hiasnkapelle, 19.30 Uhr 
 
26.07. Almmesse mit Almfest im Hüttendorf 
 11.00 Uhr  
 
14.08. Rosenkranz, 19.00 Uhr 
 
25.08. Wetteramt in der Kirche, 19.30 Uhr 
 
11.09. Rosenkranz, 19.00 Uhr 
 
13.09. Samspitzmesse 
 
26.09. Patroziniumsgottesdienst, 19.00 Uhr 
 
08.11. Kameradschaftsgottesdienst, 10.00 Uhr 
 Anschließend Gräbersegnung 
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